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Geschätzte Ferschnitzerinnen, geschätzte Ferschnitzer! 
 
Das Gemeindejahr 2016 - Rückblick 
 

Ein Jahr voller Extreme, ein Jahr vieler 
Höhen aber auch einiger Tiefen neigt sich 
dem Ende zu. Es war vielleicht das 
schwierigste und turbulenteste Jahr, an das 
ich mich erinnern kann, seit ich in der 
Kommunalpolitik tätig bin. 
Zu den positiven Ereignissen gehörte 
sicherlich die feierliche Eröffnung des neuen 
Kindergartens samt den dazugehörigen 
Kinderspielplätzen, des Wirtschaftshofes und 
des neuen Jugendheimes. 
Der Umbau und die Generalsanierung des 
Musikheimes konnte ebenfalls abge-
schlossen werden. Die offizielle Eröffnung 
der überaus gelungenen neuen Musik-
räumlichkeiten fiel leider buchstäblich ins 
Wasser. 
 

Die verheerenden Unwetter und die sintflut-
artigen Regenfälle am 12. Juli dieses Jahres 
haben im Gemeindegebiet teilweise ver-
heerenden Schaden angerichtet. Straßen 
und Güterwege wurden zerstört, zahlreiche 
Keller wurden überflutet, unter anderem 
auch der große Probenraum des Musik-
vereines. 
Wir haben heuer begonnen, einige Regen-
wasserkanäle zu verstärken. Im kommenden 
Jahr wird es weitere Kanalsanierungen 
geben. 
 

Ein negativer Höhepunkt im Jahr 2016 war 
dann mit Sicherheit die Verunreinigung des 
Marktbrunnens mit all den Folgeerscheinun-
gen wie Abkochverordnung, Chlorung des 
Leitungsnetzes, Überprüfung durch die 

Hygieneabteilung des Landes NÖ, Sperre 
des Brunnens, erhöhter Wasserzukauf aus 
Euratsfeld usw. 
Ich bin froh, dass wir das Gemeindeüber-
greifende Projekt Brunnen Doislau wasser-
rechtlich genehmigt bekommen haben. 
Mittlerweile wurde bereits mit dem Bau des 
Brunnengebäudes und der Wasserleitung 
begonnen. Mit etwas Glück können wir im 
Frühjahr 2017 unsere neue Wasserversor-
gungsanlage feierlich eröffnen. 
Natürlich ist dieses Bauvorhaben mit knapp 
750.000,00 Euro sehr umfangreich, aber 
enorm wichtig für die langfristige Wasserver-
sorgung unseres Gemeindegebietes. 
 

Im Straßenbau und Straßenbeleuchtungs-
sektor wurde heuer überdurchschnittlich viel 
bewegt. Es konnten die Bereiche Schul-
straße, Schmiedefeld, Hochgarten, Knötzling 
teilweise erneuert, saniert und asphaltiert 
werden. Hier wurden gleichzeitig auch 
überall die Breitbandleerrohre mit verlegt. 
 

Eine wichtige Entscheidung war der Ankauf 
des ehemaligen Perneder Hauses im 
Ortszentrum. Beim Impulsabend „Ferschnitz 
2030“ konnten zahlreiche Ideen der 
Ferschnitzer Bevölkerung zum Thema Orts-
entwicklung gesammelt werden. Die 
Präsentation dieses Ideenpools wird voraus-
sichtlich im Mai 2017 stattfinden. Ein großes 
Dankeschön hier an die Architekturstudentin 
Andrea Hilmbauer für die Projektleitung und 
das großartige Engagement im Bereich 
Ortskernbelebung und Entwicklung. 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Mittwoch, 18.01.2017, 09:00 Uhr 
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Sehr gelungen sind die Parkplätze an der 
Hauptstraße. Dieser Bauabschnitt wurde 
durch die Mithilfe der Landjugend beim 
Projektmarathon zu einem richtigen 
Schmuckkästchen. 
 

Es gab in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Aktivitäten, Veranstaltungen und Feste 
unserer Vereine und Organisationen.  
Starke, aktive Vereine und Körperschaften 
sind wichtig für eine Gemeinde, und ich bin 
dankbar für das große ehrenamtliche Enga-
gement in Ferschnitz 
 

Eine Prämiere war sicher auch, dass wir in 
diesem Jahr gleich drei Mal zu einer Bundes-
präsidentenwahl gehen „durften“. 
 
Voranschlag 2017 
 

Das Gemeindebudget für 2017 wurde am 6. 
Dezember vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Die wichtigsten Vorhaben sind 
das Brunnenprojekt Doislau und die Fertig-
stellung der Straßenbauabschnitte Widen, 
Widenstraße und Bachstraße. 
 

Wir haben in den letzten Jahren eine Reihe 
von Großprojekten umgesetzt, deshalb ist es 
notwendig in Zukunft eine Konsolidierungs-
phase einzulegen, um den Schuldenstand 
wieder ein wenig reduzieren zu können. 
 

Hauptschwerpunkte der nächsten Jahre 
werden der Straßenbau und die etappen-
weise Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf energiesparenden LED- Leuchten sein. 

 

Baulandwidmungen 
 

Es werden immer wieder Umwidmungs-
wünsche an uns herangetragen. Bauland-
widmungen sind aber durch das NÖ 
Raumordnungsgesetz klar definiert. Die Zu-
ständigkeiten liegen deshalb auch beim Land 
NÖ. Wir können seitens der Gemeinde 
diverse Wünsche nur immer wieder an die 
Landesraumordnungsbehörde weitergeben, 
die Zustimmung bzw. Ablehnung liegt aber in 
der Hand des Landes. Das Raumordnungs-
gesetz setzt seit einiger Zeit sehr strenge 
Maßstäbe bei Umwidmungen an, da Öster-
reich zu jenen Ländern zählt, wo am meisten 
verbaut wird. 
Ich bitte daher um Verständnis, dass nicht 
jeder Antrag seitens der Gemeinde vom Land 
NÖ auch bewilligt wird. 
 
Weihnachtswünsche 
 

Ich möchte mich am Jahresende wieder sehr 
herzlich bedanken - bei allen Vereinen, Insti-
tutionen und Organisationen, bei den Ge-
meindebediensteten, beim Gemeinderat und 
vor allem auch bei der Bevölkerung von 
Ferschnitz für die gute Zusammenarbeit und 
auch für das Verständnis der Ereignisse im 
turbulenten Sommer. 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes, 
friedliches Weihnachtsfest, alles Gute, viel 
Glück, Gesundheit und ein hoffentlich 
ruhigeres Jahr 2017. 
 

Ihr Bürgermeister 
Michael Hülmbauer 

 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes zu den 
 Weihnachtsfeiertagen

 

Das Gemeindeamt ist vom 27.12.2016 bis 05.01.2017 geschlossen. 
 
 

 

Der erste Sprechtag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters 
im neuen Jahr ist am Dienstag, den 10.01.2017 von 16:00 – 18:00 Uhr. 

 

In dringenden Fällen sind Terminvereinbarungen mit unserem Bürgermeister 
(Handy: 0676 / 33 91 500) bzw. mit einem unserer Bediensteten möglich. 

 

Frohe Weihnachten und Prosit 2017 wünschen der Bürgermeister 
 und die Bediensteten der Marktgemeinde Ferschnitz!

 

 

 Bausprechtag
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 24. Jänner 2017 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei 
ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
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Bundespräsidentenwahl 04.12.2016 
Gemeinde Ferschnitz r  

BPW 22.05.2016 BPW 04.12.2016 – 
Wiederholung 2. Wahlgang Differenz 

 Stimmen Prozente  Stimmen Prozente Stimmen Prozente 

Wahlberechtigte 1.411  Wahlberechtigte 1.420  +9  

abgeg. Stimmen 1.049 74,3% abgeg. Stimmen 1.092 76,9% +43 +2,6 % 

ungültige 
Stimmen 67 4,7% ungültige Stimmen 69  +2  

gültige Stimmen 982 69,6% gültige Stimmen 1.023    

Ing. Norbert Hofer 566 57,6% Ing. Norbert Hofer 581 56,8% +15 -0,8% 

Dr. Alexander 
Van der Bellen 416 42,4% Dr. Alexander  

Van der Bellen 442 43,2% +26 +0,8% 

 

 Wochenend-Notdienste Jänner 2017
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt Apotheken  

01. 
Dr. Horst HOLLICK 
Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 
07412/54028 

Dr. Ingrid MÜLLER, 
Ybbs/Donau, Langegasse 15 
07412 / 52461 

Stadt Apotheke, 
Hauptplatz 17-19, 
07472/62233 

06. 
Dr. GABLER OG Gruppenpraxis 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. Gottfried KAISER jun. 
Hollenstein, an der Ybbs, Dorf 206 
07445 / 328 

Stadt Apotheke, 
Hauptplatz 17-19, 
07472/62233 

07. - 08. 
Dr. GABLER OG Gruppenpraxis 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. Gottfried KAISER jun. 
Hollenstein, an der Ybbs, Dorf 206 
07445 / 328 

Elias Apotheke, 
Reichsstraße 24 a, 
07472/28107 

14. - 15. 
Dr. Christian Josef 
HAUNSCHMIDT 
Blindenmarkt, Hauptstraße 22 
07473/66677 

Dr.med.dent. Christopher RITT, 
St.Peter, Marktplatz 15, 
07477 / 423 29 

Mariahilf-Apotheke 
Wienerstrasse. 21, 
07472/627110 

21. - 22. 
Dr. Georg CSAICSICH 
St. Martin, Hochfeldstraße 14 
07412/58090 

Dr. med. stom. Oana-Madalina 
Graur-Berjawi, Hausmening, 
Hauptstraße 11, 07475 / 523 50 

Stadion Apotheke, 
Ybbsstrasse 35 
07472/65865 

28. - 29. 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
Ferschnitz, Markstraße 15 
07473/8232 

Dr. med. dent. Dorota 
Miraszewska, Waidhofen an der 
Ybbs, Oberer Stadtplatz 32 
07442 / 541 93 

Stadt Apotheke, 
Hauptplatz 17-19, 
07472/62233 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/, Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 

141 für den diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe. https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

 Ordination Dr. Stierschneider
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist 
vom 27. – 30. Dezember 2016 wegen Urlaub geschlossen! 

 

 

Die Marktgemeinde Ferschnitz gratuliert! 
Katrina Rosenberger, BSc, Oberer Markt 101, wurde von der Veterinärmedizinischen 
Universität Wien nach Abschluss des „Masterstudium Interdisciplinary Master in Human-Animal 
Interactions“ der akademische Grad „Master of Science“ (MSc) verliehen. 
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 Universitäre Lehrordination Dr. Ulrike Stierschneider
 

Information zum Thema Kopfläuse in Kindergärten und Schulen: 
 

• Wie erkennt man einen Lausbefall 
 

• Lausbefall ist gekennzeichnet durch starken Juckreiz der Kopfhaut. Wenn sich Ihr Kind ständig 
am Kopf kratzt, sollten Sie daher Kopfhaut und Haare einer genauen Inspektion unterziehen. Die 
Plagegeister sind ca. 3mm groß, haben einen flachen Körper und sind meist graubraun. Larven 
sind noch etwas kleiner und können meist nur mittels Lupe entdeckt werden. Besonders beliebte 
Stellen sind Schläfen, Nacken und hinter den Ohren. Nissen sind grau und tröpfchenförmig und 
lassen sich nur schwer vom Haar entfernen. Aus ihnen können aber wieder Larven schlüpfen. 
 
• Was tun bei einem Lausbefall 
 

A. Sollten Sie bei Ihrem Kind einen Lausbefall feststellen, müssen Sie als Erziehungsberechtigter 
umgehend die Mitarbeiter der jeweiligen Gemeinschaftseinrichtung informieren. Auch das nähere 
Umfeld -wie die Eltern von Kindern mit denen Ihr Kind in Kontakt war- sollten informiert werden. 
 

B. Das Kind nicht mehr in die Einrichtung schicken. 
 

C. Behandlung mit entsprechenden Mitteln aus der Apotheke, die auch gegen Nissen wirksam 
sind. Informieren Sie sich bei Ihrem Arzt oder Apotheker über die unterschiedlichen Produkte und 
Ihre Wirkungsweise. Ideal ist die Anwendung des zugelassenen Präparats in Kombination mit 
dem Auskämmen des nassen Haars mithilfe eines speziellen Nissenkammes. 
 

D. Nach Erfolgskontrolle der Behandlung darf Ihr Kind wieder in die Gemeinschaftseinrichtung. 
Läuse kommen in Gemeinschaftseinrichtungen für Kinder sehr häufig vor. Sie haben nicht so 
sehr mit mangelnder Hygiene zu tun. Vielmehr führt die rasche Übertragung von Kinderkopf zu 
Kinderkopf zur rasanten Ausbreitung. 
 
Läuse können nur auf Dauer verbannt werden, wenn alle bei vorbeugenden Maßnahmen 
(regelmäßiger Kopfhautcheck) und einer sorgfältigen Behandlung mitmachen. Die 
Gemeinschaftseinrichtungen können ärztliche Bestätigungen der Laus und Nissenfreiheit 
verlangen, wenn es immer wieder zu Lausalarm kommt. 
 

 

Kindergarteneinschreibung 
 
 

Die Kindergarteneinschreibung findet am 
 

Mittwoch 25. Jänner 2017 und  
Donnerstag 26. Jänner 2017 jeweils von 
13:00 bis 15:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Ferschnitz, 
3325 Ferschnitz, Marktplatz 1, statt. 
 

Die Einschreibung wird wieder alphabetisch 
vorgenommen: (nach Familienname) 
 

Mittwoch,  25. Jänner  A – L 
Donnerstag,  26. Jänner  M – Z 
 

Eingeschrieben können jene Kinder werden, 
die bis zum 31. August 2017 zweieinhalb 
Jahre geworden sind. Alle Kinder, die im 
Kindergartenjahr 2017/2018 zweieinhalb Jahre 
werden und im Laufe des Jahres einsteigen 
wollen, müssen ebenfalls angemeldet werden 
 

 (eine Aufnahme im Laufe des Jahres ist nur 
bei vorhandenen Plätzen möglich). 
 

Der Besuch des Kindergartens am Vormittag 
ist in Niederösterreich kostenlos, lediglich ein 
Spiel- und Förderbeitrag von. 12,- € inkl. 
USt. pro Monat wird eingehoben. 
 

Der Transport der Kinder mit dem 
Kindergartenbus wird vom Land NÖ nicht 
mehr gefördert. Von den Eltern wird für die 
Hin- und Rückfahrt ein Beitrag von 30,00 € 
pro Monat inkl. USt., und für die einfache 
Fahrt ein Beitrag von 20,00 € pro Monat inkl. 
USt. eingehoben, die restlichen Kosten 
werden von der Gemeinde übernommen. 
 
Mitzubringen sind: Geburtsurkunde. 
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 Geburten im November 2016
   

Heim Tobias  Senftenegg 42  
   

Schirmann Marie  Hofwirtstraße 9  
   

Seifert Valentin  Südhangstraße 9  
   

Berger Lion Alexander  Segenbaum 107/2  
   

Pflügl Anna Sophie  Gezing 9  
   
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind! 
 

 

 Sterbefälle im November 2016
   

Wieser Maria Oberleiten 34 im 93. Lebensjahr 
   
Kainrath Ludmilla NÖ Landespflegeheim Wallsee im 97. Lebensjahr 
   
Deinhofer Michael Leithen 29 im 87. Lebensjahr 
   

WIR GEDENKEN UNSERER TOTEN 

 

 Veranstaltungskalender Jänner 2017
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

03.01.2017 Seniorenbund Offenes Singen Gasthaus Potzmader 15:00 
05.01.2017 Freiwillige Feuerwehr Mitgliederversammlung Gasthaus Affengruber 20:00 
07.01.2017 ÖVP Wuzzel- und Dartturnier Gasthaus Affengruber 15:00/17:00 
11.01.2017 Seniorenbund Kartenspielen Gasthaus Affengruber 15:00 

14.1.–5.2.17 Gasthaus Affengruber Steakwochen Gasthaus Affengruber   
18.01.2017 Seniorenbund Landesball-Senioren VAZ St. Pölten 14:00 
21.01.2017 USV Sekt. Tischtennis TT Hobbyturnier GH Potzmader Salettl 14:00 
27.01.2017 Raiffeisenbank Energiespartag Raiffeisenbank   
28.01.2017 Union Sportverein Preisschnapsen Gasthaus Affengruber 17:00 

 

 Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten Jänner 2017
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 02.01.2017 15:00 17:30   Montag 16.01.2017 15:00 17:30 

Montag 30.01.2017 15:00 17:30       
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss!  
Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-
Anhänger) je Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Ent-
sorgungsvolumina der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten 
Sammelbehältern, kann keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
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Neue Telefonnummer 
 

 Rosa Eberl, Marktstraße 18                                        0664/322 6616 
 

 

Private Wohnung zu vermieten 
 

Private Wohnung 110 m², Essküche, Wohnzimmer, Vorraum, Schlafzimmer, 2 weitere Zimmer, 
Badezimmer inkl. WC, 1 Abstellraum, 1 Lagerraum zur Unterbringung von Heizmaterial,  
ab 1. März 2017 günstig zu vermieten. Wohnung Adresse: Marktstraße 16, 3325 Ferschnitz 

Anfragen bitte an: Rosa Eberl 0664/322 6616 
 

 

 Spatenstich Brunnen Doislau
 

Die Wasserversorgungsanlagen der beiden Gemeinden Ferschnitz und St. Georgen/Y. sollen mit 
dem Wasser des neuen Brunnens in der Doislau versorgt werden. Am 27. Oktober wurde im 
Zuge des Spatenstichs der Startschuss zu diesem Projekt gegeben. Gemeinsam wurden die 
notwendigen Schritte wie Grundkauf, Pumpversuch, Bewilligungen durchgeführt. Von der 
Gemeindekooperation profitieren beide Partner, indem die Kosten der Brunnenanlage, der 
Grundkäufe sowie verschiedener Entschädigungsleistungen geteilt werden. Errichtet wird ein 
neuer Bohrbrunnen mit einem Nenndurchmesser von 800 Millimetern und einer Tiefe von zirka 
zehn Metern sowie ein dazugehöriges Brunnenhaus. Außerdem werden in Summe zirka acht 
Kilometer Wassertransportleitungen in die jeweiligen Gemeinden errichtet. Für den neuen 
Brunnen wurde ein Entnahmekonsens von bis zu zirka 143.600 m³ / Jahr je Gemeinde bewilligt. 
Der Brunnenbau ist für beide Gemeinden ein über Generationen hinweg wichtiges Projekt und 
gewährleistet beiden Gemeinden ausreichende Wasserversorgung.           Foto: Mag. Daniela Führer 

 

 

 Weihnachtskindergarten der JVP Ferschnitz
 

 

 

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die JVP auch heuer 
wieder einen Weihnachtskindergarten. Dieser findet am 

24. Dezember 2016 von 13:00 bis 16:00 Uhr in der Volksschule 
(Eingang beim Turnsaal) statt. In dieser Zeit werden die Kinder im 
Alter von 3 - 7 Jahren betreut. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Bitte Hausschuhe mitnehmen! 
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 Statistik 2016 mit Stichtag 15.12.2016
 

Einwohner 1.874 davon 1.744 Hauptwohnsitz und 130 Nebenwohnsitz 
Meldewesen: 113 Meldebestätigungen 
Standesamt: 21 Geburten, 14 Sterbefälle und 4 Eheschließungen 
Staatsbürgerschaft: 6 Staatsbürgerschaftsnachweise wurden ausgestellt 
Strafregisterbescheinigungen 49 Strafregisterbescheinigungen wurden ausgestellt 
Bauwesen: 28 Bauverhandlungen sowie 19 Bauanzeigen 
Kindergartenwesen: 76 Kinder besuchen den Kindergarten Ferschnitz (4 Gruppen) 
Schulwesen: 
 

 

72 Schüler besuchen die Volksschule Ferschnitz 
18 Schüler Hauptschule und  
     Polytechnische Schule Blindenmarkt 
40 Schüler Hauptschule Euratsfeld 
70 Schüler Musikschule Ybbsfeld  
9 Stellungspflichtige kamen zur Musterung 

Gemeinderat: 6 Gemeinderatssitzungen und 6 Gemeindevorstandssitzungen 

 

 Sprechtage und Parteienverkehrszeiten
 

Gemeindeamt Ferschnitz   www.ferschnitz.gv.at  

 

 

Parteienverkehr: Montag – Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 13:00 – 19:00 Uhr 
Sprechtag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters: Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr 
 

 

Finanzamt Amstetten   www.bmf.gv.at 

 

 

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 07:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 07:30 – 15:30 Uhr 
 

 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten 

 

 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag zusätzlich 14.00 – 19:00 Uhr 
 

 

Pensionsversicherungsanstalt   www.pensionsversicherung.at 

 
 

Die Sprechtage finden jeden Montag und Mittwoch von 07:30 bis 11:30 Uhr und 
12:30 bis 14:00 Uhr in den Räumlichkeiten der Gebietskrankenkasse Amstetten  
Anzengruberstraße 8, statt.                   BEI FEIERTAGEN IST KEIN ERSATZTERMIN VORGESEHEN! 
 

 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern   www.svb.at 

 
 

Sprechtage für Versicherte der SVB finden im Kammerbezirk Amstetten 
wöchentlich am Mittwoch von 08:30 – 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr statt. 
in der Bezirksbauernkammer Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18 
 

 

Kriegsopfer- und Behindertenverband www.kobv.at 

 
 

Sprechtage jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat von 09:00 – 12:00 Uhr in der 
Kammer für Arbeiter u. Angestellte NÖ, Wiener Straße 55, 3300 Amstetten 
 

 

Konsumentenberatung   www.konsumentenberatung.at 
 

 

Sprechtage jeden Freitag von 08:30 – 12:00 Uhr in der AKNÖ 
Bezirksstelle Amstetten, Wiener Straße 55 
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 ÖKB Ortsverband Ferschnitz
 

 

Der Kameradschaftsbund Ferschnitz bedankt sich bei allen 
Kameradinnen und Kameraden, sowie Freunden des Vereines für 
die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und Glück für das neue Jahr 2017! 

 

Obmann Johannes Furtner 

 

 

Union Sportverein Ferschnitz  
 

Der USV-Ferschnitz bedankt sich herzlichst bei 
seinen Sponsoren, bei allen Helfern, Gönnern und 
Zuschauern für die Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr und wünscht ein Frohes Fest und ein gutes 
Neues Jahr. 
 

Obmann Adolf Schindlegger 
 

 

 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
 

 Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz bedankt sich bei 
allen GemeindebürgerInnen und seinen freiwilligen HelferInnen für ihren 
unentgeltlichen Einsatz und die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute und viel Gesundheit für 2017. 
Obmann Martin Prantner 

 

 Hundeabgabe und Hundemarken 2017
 

Laut NÖ Hundeabgabegesetz 1979 ist jeder der im Gemeindegebiet einen über 3 Monate alten 
Hund hält, zur Entrichtung der Hundeabgabe verpflichtet. Der Erwerb eines Hundes bzw. der 
Zuzug mit einem Hund in das Gemeindegebiet ist binnen einem Monat durch den Hundehalter 
der Abgabenbehörde schriftlich anzuzeigen. Neugeborene Hunde gelten mit dem Ablauf des 
dritten Monates nach der Geburt als erworben. 
Falls Sie einen Hund haben, der noch nicht angemeldet wurde und/oder keine 
Hundemarke besitzt, bitten wir Sie, die Anmeldung umgehend am Gemeinde-
amt vorzunehmen. Sie erhalten dabei die neue Hundemarke zum Preis von 
0,50 Euro. Die jährliche Hundeabgabe beträgt:  
für Nutzhunde         6,54 € pro Hund  
für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und 
auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltgesetz(*) 70,00 € pro Hund 
für alle übrigen Hunde jährlich    25,00 € pro Hund  

Die jährliche Hundeabgabe wird wieder per Erlagschein mit Fälligkeit 15.02.2017 vorgeschrieben 
oder kann auch ab Jänner bar am Gemeindeamt eingezahlt werden. Hunde, welche ab Handen 
gekommen oder eingegangen sind, sind am Gemeindeamt zu melden und die Hundemarke ist 
abzugeben bzw. wenn dies nicht möglich ist, ist Auskunft über den Verbleib der Hundemarke zu 
erstatten. Solange diese Meldung nicht erfolgt ist, besteht die Abgabepflicht weiter. 
(*) Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (Kampfhunde) sind Hunde folgender Rassen oder 
Kreuzungen sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden: Bullterrier, 
American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, 
Rottweiler oder Tosa Inu. Diese Hunde sind am Gemeindeamt gesondert zu melden und erhalten 
eine rote Hundemarke. 
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lle Jahre wieder...  kommt es zu Christbaum-, Adventkranz- und später 
zu Flächenbränden durch Feuerwerkskörper - einige Tipps, dass man die  

 

 Advent- und Weihnachtszeit „feuerwehrfrei“ übersteht. 
 

Adventkranz 
Schon der Adventkranz birgt Gefahren: Lassen 
Sie ihn einfach nicht aus den Augen, sollte eine 
Kerze zu weit abbrennen, können Sie sofort 
eingreifen. Und: Je dürrer der Kranz umso höher 
die Brandgefahr! 
 

Christbaum 
Nur in kühlen und möglichst nicht geheizten 
Räumen bis zur Aufstellung aufbewahren. Damit 
Christbäume länger frisch bleiben, am besten bis 
zur Aufstellung in einem mit Wasser gefüllten Topf 
oder Kübel stellen. 
 

Aufstellung 
Nur kipp- und standsichere Vorrichtungen 
(Christbaumständer) verwenden. Bewährt haben 
sich die im Handel erhältlichen Christbaumständer 
mit eingebautem Behälter der mit Wasser gefüllt 
wird. 
 

Standort 
Christbäume immer so aufstellen, dass im Falle 
eines Brandes das Verlassen eines Raumes 
ungehindert möglich ist. Daher nicht unmittelbar 
neben Türen aufstellen! (Fluchtwegmöglichkeit 
freihalten!) 
 

Schutzabstände 
Mindestens 50cm Abstand von brennbaren 
Vorhängen, Decken und Möbeln halten. Die 
Umgebung des Christbaumes von leicht 
entzündlichen Gegenständen freihalten. 
 

Christbaumschmuck 
Keine brennbaren Stoffe wie Papier, Watte, 
Zelluloid und Zellwolle verwenden. Abstände zu 
Kerzen beachten! 
 

Aufsicht 
Christbäume mit brennenden Kerzen nicht 
unbeaufsichtigt lassen. 
 

Kinder 
Nie unbeaufsichtigt lassen, wenn die 
Christbaumkerzen brennen. Eventuell Zündhölzer 
und Feuerzeuge versperren, damit Kleinkinder die 
Kerzen nicht heimlich alleine anzünden können. 
 

Kerzen 
Sicher befestigen. Die Kerzen von oben nach 
unten anzünden und von unten nach oben 
auslöschen. 
 

Sternspritzer 
Beim Abbrand beobachten. Vor allem die 
glühenden Restkolben nicht mit brennbaren 
Gegenständen in Verbindung bringen. Keinesfalls 
auf dürren Ästen anbringen. 
 

Dürre Bäume 
Dürre Bäume brennen wie Zunder, der Abbrand 
erfolgt mit rasanter Geschwindigkeit. Daher bald 
entfernen, keinesfalls mehr die Kerzen anzünden. 
Und – immer Kübel mit Wasser in der Nähe 
bereithalten! 
 

Elektrische Beleuchtung 
Darauf achten, dass Sicherungen, Anschluss und 
Leitungen den Vorschriften entsprechen. 
 

 
 
 
 

 
Löschversuche 
Mit Wasser sofort löschen bzw. den Baum in eine 
Decke einrollen oder versuchen, ihn beim Fenster 
hinauszuwerfen. 

Erfolgloser Löschversuch 
Raum sofort verlassen 
Türen zum Brandraum schließen 
Feuerwehr alarmieren (122) 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz bedankt sich hiermit bei der Bevölkerung für die 
Unterstützung beim Feuerwehrhausbau und für die zahlreichen Spenden. Ebenso danken wir 
der Gemeindeführung für die gute Zusammenarbeit. 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
neues Jahr wünscht die Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz! 

 

Feuerwehrkommandant HBI Martin Rab eh.                              www.ff.ferschnitz.gv.at 

Für alle Fälle 
Klaren Kopf bewahren - KEINE PANIK! 
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NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 
 
 

Bildungsbereich 
 

Natur und Technik 
Natur wertschätzen, als 
schützenswert erkennen 

*Wunder bestaunen 

 

 
Über 

Emotionale 
Intelligenz- 

und 
Herzensbildung 

zu einem  
Taktvollen 

Miteinander 
 

Bildungsbereich 
 

Ethik, Religion, Gesellschaft 
*Altes Kulturerbe, Legenden etc. von Generation zu Generation weitervermitteln  

*Wertschätzung und Achtsamkeit in der Gemeinschaft erleben 

 

Wir bedanken 
uns herzlich bei 

Wolfgang 
Paungarttner für 

seine 
ehrenamtliche 
Tätigkeit als 

Nikolaus bei uns 
im Kindergarten. 

 

 

 
Bildungsbereich 

 
Bewegung und 

Gesundheit 
*Kletterimpuls: Wer schafft 
es, hochzuklettern und das 
Glöckchen zum Klingeln zu 

bringen? 

 

Bildungsbereich 
 

Ästhetik und Gestaltung 
*eigene Schöpferkraft bewusst 

wahrnehmen *vielfältiges Material 
kennenlernen 
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Berührende Abschiedsfeier 

Rund 30 Jahre war Pädagogin Johanna Dorfmeister, MA an der Ferschnitzer Volksschule tätig – 
von 2010 bis 2016 als Schulleiterin. Selbst hatte sie die Schule auch als Volksschülerin besucht, 
bevor sie die Hauptschule Blindenmarkt und danach das BORG Scheibbs absolvierte. Nach ihrer 
Ausbildung an der Pädagogischen Akademie in Linz unterrichtete sie von 1976 bis 1983 an der 
Hauptschule Gresten. Nach einer mehrjährigen Kinderpause absolvierte sie die Ausbildung zur 
Volksschullehrerin und kam danach wieder an ihre Schule, die Volksschule Ferschnitz zurück. 
Mit 1. November trat sie nun in den Ruhestand und am Mittwoch, den 7. Dezember 2016 nahm 
sie feierlich Abschied von ihren Schülern, KollegenInnen und Menschen aus der Gemeinde, mit 
denen sie viele Jahre in Kontakt stand. Dabei wurden viele dankende Worte für sie gefunden: 
„Du hast die Schule mit viel Herz, Kompetenz und Kollegialität geführt“, sagte etwa Bürgermeister 
Michael Hülmbauer Dank. „Du hinterlässt viele Spuren an der Schule. Deine Begeisterung für die 
Schüler und die Schule waren bei dir immer zu spüren“, lobte auch Pflichtschulinspektor Leopold 
Schauppenlehner die Arbeit von Johanna Dorfmeister. 
Zudem bereiteten die Kinder aller Klassen ihrer Direktorin noch einmal mit Liedern, Tänzen und 
Sketches viel Freude. 

 

 

 
Foto oben:  
Johanna Dorfmeisters Familie, Kollegen/Innen 
und Ehrengäste aus Politik, Kirche und Schule 
feierten mit ihr den Antritt in den Ruhestand. 
 
 
Foto links: 
Begeistert von diesem besonderen Geschenk 
als Erinnerung an ihre Schüler und Kollegen 
zeigte sich die Direktorin in Ruhestand 
Johanna Dorfmeister, MA. 
 
 
Fotos: Mag. Daniela Führer 
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 Weihnachtsfeier der MS Selbsthilfegruppe Mostviertel
 

Am Samstag, den 3. Dezember 2016 fand im Gasthaus Affengruber die Weihnachtsfeier der MS-
SHG-Mostviertel statt. 
 

Der Verein besteht seit 1992 und ist in den Bezirken Amstetten, Scheibbs, Melk und 
Waidhofen/Ybbs vertreten. 
 

Der Verein hat ca. 70 Mitglieder und besitzt zwei Krankenwagen zur Beförderung der Rollys für 
Therapiefahrten, Clubtreffen, Veranstaltungen, Ausflüge usw. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obmann Herbert Tazreiter konnte 
zahlreiche Gäste im GH Affengruber 

begrüßen 

 

 

 

 

70.000 ersparten sich  
2015 Rezeptgebühren  

Rezeptgebühren-Deckelung entlastet 
Menschen mit hohem Medikamenten-bedarf.  

 

Der gesetzlich vorgesehene Selbstbehalt für Medikamente liegt derzeit bei 5,70 €. Dies kann gerade 
bei chronisch kranken Menschen zu einer spürbaren finanziellen Belastung werden. „Mit der 
Einführung der so genannten Rezeptgebühren-Obergrenze im Jahr 2008 wurde für Menschen mit 
hohem Medikamentenbedarf eine wichtige soziale Abfederung im Bereich dieses Selbstbehaltes 
geschaffen“, berichtet NÖGKK-Obmann Gerhard Hutter. „Allein im Vorjahr haben sich damit 69.543 
NÖGKK-Versicherte insgesamt 16,2 Mio.€ an Rezeptgebühr erspart.“ Das Gesetz legt fest, dass jeder 
Versicherte nur so lange die Rezeptgebühr zahlen muss, bis er im laufenden Kalenderjahr einen 
Betrag von zwei Prozent seines Jahresnettoeinkommens erreicht. Danach ist man für den Rest des 
Kalenderjahres von der Rezeptgebühr befreit. 
Kein Antrag notwendig  
Von dieser „Deckelung“ profitieren österreichweit rd. 400.000 Menschen. Unkompliziert auch der 
Zugang, denn die Befreiung muss nicht beantragt werden. Wie funktioniert’s konkret? Die 
Sozialversicherung führt für jeden Versicherten ein persönliches Konto der bezahlten Rezept-
gebühren. Auf der einen Seite wird das Nettoeinkommen verbucht, auf der anderen Seite werden die 
im laufenden Jahr bezahlten Rezeptgebühren addiert. Sobald diese eine Summe von zwei Prozent 
des Nettoeinkommens erreichen, tritt für das restliche Kalenderjahr ohne Antrag eine Befreiung ein. 
Diese Befreiung wird dem Arzt über das e-card-System beim Ausstellen des Rezeptes angezeigt. Der 
Arzt vermerkt die Befreiung auf dem Rezept, der Versicherte muss in der Apotheke keine Rezept-
gebühr mehr bezahlen. 
Achtung: Da die Apotheken mit ihrer Krankenkasse monatlich im Nachhinein abrechnen, dauert es 
sechs bis acht Wochen, bis die aktuellen Rezeptdaten im „Konto“ aufscheinen. Sollten Versicherte 
deshalb oder aus anderen Gründen vorerst „zuviel“ Rezeptgebühr bezahlt haben, erhalten sie diesen 
Betrag im kommenden Jahr quasi als Gutschrift. Damit erreichen sie früher ihre persönliche 
Obergrenze. Weiterer Bonus: Rezepte für mitversicherte Kinder oder Ehepartner werden ebenfalls bei 
der Erreichung der Obergrenze miteingerechnet. 
Befreiung aus sozialen Gründen 
Zusätzlich gibt es auch die Rezeptgebührenbefreiung für sozial Schutzbedürftige: Auf Antrag können 
sich einkommensschwache Menschen (Alleinstehende bis 882,78 € netto pro Monat) von der 
Rezeptgebühr befreien lassen. Ohne Antrag befreit sind per Gesetz u.a. Bezieher einer 
Ausgleichszulage.  
 
  

Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz – 12/2016 – Dezember - 37. Jahrgang  Seite 12 



 

 Gesunde Gemeinde Ferschnitz
  

»Gesunde Gemeinden« und »tut gut«-Wirte der Initiative 
»Tut gut!« ausgezeichnet 

 

„395 »Gesunde Gemeinden« und 100 »tut gut«-Wirte setzen 
wichtige Impulse für die Gesundheit  

 

 

Am 22. November fand an der IMC FH 
Krems die Festveranstaltung „ 
»Gesunde Gemeinde« trifft »tut gut«-
Wirt“ statt.  
Im Zentrum der Veranstaltung standen 
die Vernetzung der beiden Programme 
der Initiative »Tut gut« sowie die 
Auszeichnung von Gemeinden und 
Wirten, für die Entwicklung und 
Umsetzung gesundheitsfördernder An-
gebote. 
 
 
COPYRIGHT: NLK Filzwieser 

„Mit der Auszeichnung sichern und steigern wir die Qualität der Gesundheitsvorsorge auf 
kommunaler Ebene. Damit setzen wir ein wichtiges Zeichen für weitere vorbildhafte Projekte und 
Initiativen in unseren Gemeinden“, betont Mikl-Leitner. 
 

 

 Ordinations- und Praxiseröffnung
 

 
 

 
 
 
Mit 01.01.2017 eröffnen in der Johann-Fida-Straße 3, Dr. Klaus Stadlbauer eine 
Wahlarztordination für Allgemein-/Sportmedizin und Andrea Stadlbauer eine Praxis für 
Physiotherapie. 
 

Folgendes Leistungsspektrum wird angeboten: 

Medizinische Leistungen: 
- Allgemeinmedizinische Fragestellungen/Therapien (Blutabnahme, EKG,……) 
- Jährliche Vorsorgeuntersuchung (Direktverrechnung mit dem Sozialversicherungsträger) 
- Sportmedizinische Untersuchung/Sporttauglichkeitscheck 
- Laktatleistungsdiagnostik am Laufband oder Radergometer 
- Trainingsberatung/-planung 

Physiotherapeutische Leistungen: 
- Einzelbehandlung nach ärztlicher Verordnung 
- Prophylaktische Heilgymnastik 
- Triggerpunkttherapie und manuelle Behandlungen 
- Beckenbodentraining 
- Neurorehab nach Bobathkonzept 
- Cranio Sacrale Therapie 
- etc. 

 
Terminvergabe nach Vereinbarung! - Kontaktdaten/Info: 

 

Dr. Klaus Stadlbauer 
Tel.: 0664/1502892, www.sportarztordination.at 

Andrea Stadlbauer 
Tel.: 0664/1502893 
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